
Zu Ihrer Information 

Human Neuro 
Cybrainetics 
(HNC)

Was ist HNC?

Bei Human Neuro Cybrainetics (HNC) stehen der 
Mensch (human), sein Nervensystem (neuro), 
sein Gehirn (brain) und die verbindenden Regel-
kreisläufe (cybernetics) im Mittelpunkt. HNC ver-
eint eine Vielzahl bewährter Therapieansätze z.B. 
der Chiropraktik, der Cranio-Sacralen Therapie, 
der Osteopathie, der Sacro-Occipital Technik und 
der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM) in 
einem überaus erfolgreichen Therapiekonzept.

Wie wirkt HNC?

HNC geht davon aus, dass es beim gesunden 
Menschen funktionierende Regelkreisläufe gibt. 
Stress, Krankheiten, Unfälle, ungesunder Lebens-
wandel und viele weitere negative Umweltein-
flüsse wirken sich störend auf diese Kreisläufe 
aus. Eine Zeit lang ist der Körper in der Lage, 
diese Störungen zu kompensieren - muten wir 
uns jedoch über lange Zeit zu viel zu, geraten die 
Regelkreisläufe dauerhaft ins Ungleichgewicht. 
HNC stellt das körpereigene Gleichgewicht und 
Kompensationsvermögen wieder her.

Diese Kurzbeschreibung gibt Ihnen einen ersten 
Überblick über die Behandlungsmethode HNC.  
Sollten Sie detailliertere Informationen wünschen, 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
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Was bringt HNC?

Dem Körper werden über Muskeln, Reflexpunkte 
und -zonen, Akupunkturpunkte, Knochen und 
andere sog. „Triggerpunkte“ gezielt Korrektur- 
impulse vermittelt. Über Muskeltests wird wäh-
rend der Therapie geprüft, ob und welche Impulse 
der Körper in Korrekturen umsetzen konnte. 

Schritt für Schritt wird so im Idealfall eine dauer- 
hafte Stabilisierung und anhaltende Verbesse-
rung der betroffenen Regelkreisläufe erreicht.  
In den meisten Fällen ist mit deutlichen, posi-
tiven Reaktionen auf die Therapie zu rechnen.

Die Behandlung kann bei Patienten jeden Alters 
durchgeführt werden. Behandlungserfolge wur-
den u.a. bei Problemen des Bewegungsapparates 
wie z.B. Skoliose und Beckenschiefstand, Proble-
men des Immun-/Hormonsystems, Herz-Kreis-
laufbeschwerden, autoimmunen Problemen wie 
z.B. Allergien und Unverträglichkeiten aber auch
bei Lernschwierigkeiten, Wahrnehmungs- und
Entwicklungsstörungen, neurologischen Krank-
heitsbildern, Impfschäden u.v.m. erzielt.




